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Aalleſches Tageblatt
Abonnemen 50 ſg pro Mongar frei in s Haus

Hurch die Poſt unter Nr 3059 Mk 80 pre Quart exkl Beſtellgeld
InſertionsPreis pro ö geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An

eigen 30 Pf Reklamen 75 Pf Vei Wiederholungen Rabatt

aup ExpeditionGroße S Nr 16 Etngang Dachritzſtraße

wmnzeigen nehmen ferner ſämtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich nachmittags zwiſchen 65 Uhr

Größte Abonnentenzahl Mittwoch 28 Oktober 1903

ür Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

15 Jahrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Die heutige Rummer umfaſzt 12 Seiten

Ueneſte Ereigniſſe
Am 4 November wird Kaiſer Wilhelm in Wiesbaden eine Zuſammen
kunft mit dem Zaren haben

Prinz Adalbert iſt am Montag von Berlin nach Genua abßgereiſt
von dort aus wird er die Neiſe nach Oſtaſien antreten

Die ungariſche Kabinettskriſis iſt nun endlich behoben worden Graf
Tisza iſt Miniſterpräſident

Pariſer Brief
Von unſerem Spezial Korreſpondenten

I Paris 25 Oktober
Eine nach der andern fallen alle großen Ueberlieferungen heldenhafter

Ahnherrntage der Vergeſſenheit anheim ſogar die Gepflogenheit mit der
Parlamentsſeſfion gleichzeitig eine Miniſterkriſe zu eröffnen erfreut
ſich bei den Volksvertretern von heute augenſcheinlich nicht mehr der alten

Beliebtheit Am Dienstag traten unſere Kammern zu außerordentlicher
Tagung zuſammen und die Woche iſt zu Ende gegangen ohne die her
kömmlichen Verheerungen anzurichten Daß die Majorität nicht verrückt
ſei hieße vielleicht zu viel behaupten aber ihr Schwerpunkt iſt nicht ver
ſchoben er liegt immer noch bei der äußerſten Linken Ganz allerdings
hat die Oppoſition noch nicht der Tradition entſagt die Seſſion mit
einem Sturmangriff gegen das Kabinett einzuweihen aber wie lau zeigte

ſie ſich diesmal wie ſchwächlich verlief die Attacke Man nennt das die
Jnterpellationsdebatte über die allgemeine Polikik der Regierung Ehe
mals brauchte man drei Tage dazu und gewöhnlich endete das wütende
Wortgefecht wenn nicht mit dem Sturz der Miniſter ſo doch mit einer
ſchweren Erſchütterung ihrer Stellung Jetzt hat man die Jnaugural
Katzbalgerei in einer einzigen Sitzung abgetan die ſich nicht einmal bis
Mitternacht verlängerte ſondern zu früher Nachmittagsſtunde mit einem
zerſchmetternden Sieg der Miniſter ſchloß Herr Combes erhielt ſein
Vertrauensvotum mit 102 Stimmen Mehrheit Freilich war das voraus
zuſehen da die Jnterpellanten das Kabinett ſpeziell wegen ſeines Lieb

äugelns mit der revolutionären Demagogie zur Rechenſchaft ziehen wollten
Der Konſeilspräſident bezeichnete Das als heuchleriſchen Vorwand hinter

welchem ſich die Abſicht verberge ihn zu ſtürzen und ſo den geiſtlichen
Kongregationen aus dem Gedränge zu helfen Dieſe Mahnung an den
Kulturkampf genügte um die vier radikalen und ſozialiſtiſchen Fraktionen
die den miniſteriellen Block bilden zu einmütiger Abwehr um das
antiklerikale Kabinett zu ſchaaren

Was dieſen Block auseinander treiben könnte ſind überhaupt nicht
Fragen der allgemeinen Politik ſondern nur perſönliche Rivalitäten und
konkurrierende Jntereſſen Wenn zum Beiſpiel die mächtigſte aller parla
mentariſchen Parteien die der Spiritusſchmuggler ihre geſetzwidrigen
Sonderrechte bedroht ſieht und zur Verteidigung derſelben in die Schranken

tritt dann ſieht die Regierung ſich von ernſten Gefahren umringt Die
Fraktion der Schnapsſteuer Defraudanten ſteht erhaben über allen anderen
parlamentariſchen Gruppen weil ſie ſich aus allen rekrutiert Sie iſt auch
populärer als jede andere denn ſie kämpft für das höchſte Gemeingut

Tägliche Auflage 40 000

Halleſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politit Theater Feuilleton
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchaft

Alfred Gentziſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

der galliſchen Demokratie den freien Haustrunk für das heiligſte Jdeal
die Verbreitung der Branntweinpeſt Welcher franzöſiſche Ackerbürger wäre

denn nicht Schnapsbrenner Welches anſtändige Haus in der Provinz
wäre ohne Deſtillier Apparat Man macht dieſe Dinger jetzt ſo klein ſo
niedlich und ſo billig Und es läßt ſich ſo viel Geld damit verdienen
Nur ein Weinſpalier oder einige Apfelbäume muß man dabei haben als
Eigentum oder in Pacht Jm Notfalle reichen auch Stachelbeerſtauden
hin oder einfach ein Kartoffelfeld um der Behörde den Nachweis zu er
bringen daß man eigenes Gewächs zur Verfügung hat und aus dem
ſelben für ſich ſelbſt und die Seinen den ſteuerfreien Haustrunk zu
brennen berechtigt iſt Dieſes Vorrecht des galliſchen Hausvaters
iſt amtlich und geſetzlich als privilèége des bonilleurs de ern an
erkannt Der Schutz des Privilegiums erſtreckt ſich auf eine Jahres
produktion von fünfzig Litern Natürlich brennt der ſorgende
Hausvater Quantitäten Wer könnte ihn daran
verhindern Die Steuerbehörde darf ihn nicht bei der Arbeit
überwachen noch weniger auf ſeinem Grund und Boden den Beſtand
ſeiner Vorräte ermitteln So läßt er denn den ſelbſttätigen Apparat
marſchieren Tag und Nacht jahraus jahrein Wenn auch die tägliche
Ausbeute klein iſt ſo bleibt ſie doch lohnend Ein Liter Spiritus aus
Aepfeln oder Birnen deſtilliert ſtellt ſich bei gewöhnlichen Obſtpreiſen auf
35 Centimes während es im Handel nicht unter 2 Francs und 60 Cen
times zu haben iſt Der Staat erhebt nämlich ſeit dem erſten Tage dieſes

Jahrhunderts eine Steuer von 2 Francs und 20 Cts von jedem Liter
Spiritus das im Großbetriebe erzeugt und in legaler Weiſe auf den
Markt gebracht wird Dieſe 2 Francs und 20 Cts erſpart der biedere
Hausvater an jedem Liter das er ſelber brennt und mindeſtens die Hälfte
davon verdient er wenn er das edle Naß heimlich verkauft Daß er das
grundſätzlich und im großen Maßſtabe tut iſt öffentliches Geheimnis Den
Betrag dieſer Steuerdefraudation kann der Finanzminiſter ziemlich genau
ausrechnen Derſelbe belief ſich ſeit 1901 zunächſt einmal auf alle die
vielen Millionen um welche das Ergebnis der Spiritusſteuer zurückging
nachdem ſie geſetzlich von 160 Francs auf 220 Francs pro Hekktoliter
erhöht worden war Wie alle Steuerzuſchläge hatte auch dieſe als Prämie

für den Schmuggel gewirkt und zwar für den binnenländiſchen Schmuggel
für die gut bürgerliche Unterſchlagung von Haus zu Haus Auf dem
Lande iſt es nämlich Sitte geworden den Feldarbeitern ihren Wochenlohn den
Handwerkern ihre Dienſtleiſtungen nur teilweiſe in Bar zum andern Teile aber
in Schnaps auszuzahlen So bringt der Tagelöhner am Sonntag nur wenig Geld

für Nahrung und Kleidung nach Hauſe wohl aber beträchtliche Quantitäten
Fuſel in denen er ſich mit Weib und Kind beſäuft Das republikaniſche
Frankreich ſteht an der Spitze der Branntwein Konſumtion alle anderen
Nationen ſelbſt das ruſſiſche Brudervolk in dieſer Beziehung weit hinter
ſich laſſend Selbſt die kleinſten Kinder in der Normandie in der Bretagne
und in den Vogeſen Departements trinken Schnaps und nicht erſt vom
Tage ihrer Entwöhnung an Jſt es doch Landesbrauch geworden
namentlich in den Nordweſt Provinzen daß Mütter und Ammen dem
ſchreienden Säugling das mit Cidre Schnaps getränkte Taſchentuch in den

Mund ſtopfen um ihn zu ſtillen Die Ergebniſſe dieſer frühzeitig be
ginnenden Alkohol Vergiſtung zeigen ſich in der phyſiſchen wie ſittlichen
Zerrüttung der betreffenden Volkskreiſe

langſam aus Jm Orne Departement z B und ebenſo in der Enre
konſtatiert man von Jahr zu Jahr ein Sinken der Einwohnerzahl Tuber

Die Seemannsbevölkerung der
bretoniſchen Küſte verkümmert die Vauernſchaft der Normandie ſtirbt

kuloſe und Nervenzerrüttung ſind das Erbe einer erſchreckenden Anzahl
von Sprößlingen unſerer Gewohnheitsſäuſer die Schwindſucht entwickelt
ſich in Frankreich zur Epidemie der Säuferwahnſinn desgleichen So
erklärt es ſich daß unter den Geſtellungspflichtigen dieſes laufenden Jahres
nur 196000 Rekruten ausgemuſtert werden konuten 37 000 weniger als
vor Jahresfriſt Und dabei deckte ſchon das vorjährige Kontingent von
233 000 Mann bei weitem nicht den geſetzlich vorgeſehenen und für die
Erhaltung der normalen Friedenspräſenz unerläßlichen Bedarf

Vergebens predigen alle Autoritäten der Volkswirtſchaft und der ärzt
lichen Wiſſenſchaft gegen das verheerende Laſter Die Regierung hat ſich
erſt zu fiskaliſcher Repreſſion aufgerafft als der Finanzminiſter Rouvier
konſtatierte daß der ſchwunghafte Handel mit unverſteuertem Branntwein

die großen Brennereien ruinierte und dem Staate in einem Jahre die
runde Summe von hundert Millionen Francs unterſchlug Aber in dieſe
hundert Millionen teilen ſich die biederen Hausväter die das Privileg des
freien Haustrunks ausbeuten Jhnen jetzt nachdem ſie ſich an den mühe
loſen Gewinn gewöhnt haben die hundert Millionen abnehmen zu wollen
erſcheint ihnen als tyranniſche Vergewaltigung als Verbrechen gegen Eigen

tum und bürgerliche Freiheit Sie erheben ſich wie ein Mann für ihr
Palladium für das priyilège des bouilleurs de cru Jhre diebiſche
Selbſtſucht klagt mit drohender Sentimentalität daß die Republik nicht
einmal mehr das Schnäpschen des armen Mannes reſpektiere und daß
ein freiheitliebender Bürger für ſolche Regierung keine Achtung und Zu
neigung hegen könne Mit anderen Worten den Abgeordneten wird
ſeitens der Wählerſchaft bedeutet daß eine Behinderung der Steuer
defraudation ihnen demnächſt das Mandat koſten könnte und die
Herren Volksvertreter wiederum beſchuldigen die Regierung auf offener
Parlamentstribüne ſie treibe das Land mutwillig der Reaktion
in die Arme Unter ſolchen Umſtänden hat ſich Rouviers Repreſſion auf

eine fiskaliſche Maßregel beſchränkt auf Erhöhung des Steuerſatzes ohne
irgend welche ernſthafte Verſchärfung der adminiſtrativen Kontrolle Das
Reſultat wie geſagt war die verdoppelte und verdreifachte Entwickelung
des noch einträglicher gewordenen Schmuggels Jndes die privilegierten
Hausväter und Hausbrenner ſind immer noch nicht zufrieden Sie finden
daß der Fiskus ſie zu ſtreng überwache Deshalb werden ihre Vertrauens
männer in der Kammer gleich morgen Abhilfe fordern Eigentlich ſollte
morgen die Generaldebatte über den Staatshaushalt beginnen aber die
Fraktion der Schnapspaſcher will vor dem Budget das die ganze Nation
intereſſiert die Jntereſſen der bouilleurs de eru ſicher geſtellt wiſſen und
während auf Beſchluß der Kammermehrheit alle anderen Anfragen bis
nach Erledigung des Etats vertagt wurden ſetzten jene Herren es durch
daß ſie morgen wegen der mißbräuchlichen Beſchränkung des Hausbrand
Privilegiums interpellieren dürfen Nicht weniger als acht Jnterpellationen
über dieſes eine Thema ſind angemeldet nicht weniger als zwanzig
Redner haben ſich gegen den Miniſter einſchreiben laſſen Das wird einen
Sturm im Schnapsgläschen geben Uebrigens ſcheint ihn die Regierung

keineswegs zu fürchten Sie hat nämlich im voraus kapituliert

2 tagPolitildye Ueberſidht
J cDentfehes Reich

Berlin 26 Oktober Hofnachrichten Geſtern vormittag nach
dem Gottesdienſt ſprach der Kaiſer mit den Prinzen im Regimentshauſe
des 1 Garderegiments vor und kehrte ſodann zu Fuß nach dem Neuen
Palais zurück Heute vormittag von 10 Uhr ab hörte der Kaiſer die Vor

4Die Zwillingsſchweſtern
Nach dem Amerikaniſchen von J v Boettcher

24 Fortſetzung Nachdruck verboten
Bedenke meine damalige Lage fuhr Roſa fort Jch war

verzweifelt und mein Herz ſehnte ſich nach Hauſe zu den Meinigen
die ich um jenes Schurken willen verlaſſen hatte Deshalb als
Frau Clauſſen mir vorſchlug den Kleinen zu behalten damit
ich wieder frei zu meiner Mutter zurückkehren könne nahm ich
ihr Anerbieten dankbar an Sie war eine alleinſtehende Frau
und ſagte ſie wollte gern das Kind groß ziehen Koſtgeld
verlangte ſie nicht ſondern ſtellte es mir anheim ihr hin und

ieder einen kleinen Beitrag für die Erziehung des Knaben zu
ſchicken Du weißt Roſa wie emſig ich gearbeitet habe aber
ach wie gering war der Lohn und wie wenig konnte ich nur
für unſern gemeinſchaftlichen Unterhalt beitragen nachdem ich
jeden Monat eine kleine Summe für mein Kind an Frau
Clauſſen geſchickt hatte Sie war meine Retterin geworden
denn ich glaube nicht daß ich es lange ertragen hätte dies
Kind um mich zu haben deſſen Gegenwart mich jeden Augen
blick an das Entſetzliche erinnerte was ich erduldet hatte Jch
konnte es der Schuld ſeines Vaters halber nicht lieben

Aber das Kind war doch unſchuldig warf Berta ein
Das iſt wahr ſagte Roſa die Schweſter forſchend an

ſehend Glaubſt Du daß ich unrecht tat es zu verlaſſen
Ach Berta ich wäre lieber geſtorben ehe ich der Mutter und
Tante Heeren meinen Fehltritt bekannt hätte Beide hatten ſo
große Hoffnungen auf mich geſetzt und ich hatte dieſelben ſo
elend zu ſchanden gemacht Jch könnte der Verlockung nicht
widerſtehen heimzukehren ohne daß die Mutter jemals mein
unſeliges Geheimnis erfahren würde Jch war zu feige meinen
Fehltritt einzugeſtehen Wie konnte ich ahnen daß meine trübe
Vergangenheit ſich heute wieder vor mir erheben würde

Berta konnte nicht antworten ihre Gedanken weilten bei
dem Kinde

Jch bin gewiß daß dieſer Knabe der rechtmäßige Erbe
von Danesbury iſt und meine Schweſter die legitime Gattin
des Lord dachte ſie Er log als er ihr ſagte daß die
Heirat nicht legal ſei wenn das wahr wäre würde ihm nicht
ſo viel an ihrem und des Kindes Tode liegen Welch ein
Wirrſal Jch glaube nicht daß Roſa ein Recht hat mit Doktor
Manger ſich verlobt zu haben ebenſo wenig wie Lady Danes
bury zu dem Titel den ſie trägt berechtigt iſt Doch wie kann
ich ſprechen und ſo beide für immer unglücklich machen

44 Kapitel
Einen ernſten Blick auf Roſa heftend ſagte ſie
Haſt Du eine Ahnung weshalb er Dich ermorden wollte
Möglicherweiſe fürchtete er meine Rache Doch was hätte

ich wohl gegen ihn unternehmen können antwortete ſie tonlos
Vielleicht wünſchte er Dich tot um eine andere Frau

heiraten zu können Vielleicht belog er Dich als er ſagte
Eure Trauung ſei nur eine Poſſe geweſen

Allmächtiger Gott ſtöhnte Roſa von einem jähen
Schrecken erfaßt Warum warum ſagſt Du mir das
Jſt es wahr Hat er es Dir geſagt

Nein nein ſtammelte dieſe Roſa ich bitte Dich ſieh
mich nicht ſo an als ob Du mich ermorden wollteſt Was
habe ich deun getan

Was Du getan haſt rief Roſa die Hände ringend im
Zimmer auf und ab eilend Nichts ſagte ſie ſich plötzlich
faſſend und vor Verta ſtehen bleibend Du haſt mich nur
zum Tode erſchreckt Berta Berta wenn das Band welches
mich an Artur Parker knäüpft trotz ſeiner gegenteiligen Ver
ſicherung ein geſetzliches wäre was wäre ich dann Manger
gegenüber

Jhre Stimme brach in einem krampfhaften Schluchzen

Vergib mir Schweſter bat Berta Jch ich wollte
Dich nicht erſchrecken Es war bloß eine Jdee von mir

Ja ja ich glaube Dir rief Roſa lebhaft Warum
ſollte Artur Parker mich auch belogen haben

Jch wüßte auch nicht warum meinte Berta
Du biſt alſo ganz ganz gewiß daß er nicht geſagt hat

daß die Trauung eine geſetzliche geweſen fragte Roſa noch
mals

Ganz gewiß Aber denke nicht mehr darüber nach
Es tut mir leid daß ich Dich ſo erſchreckt habe

Ach Berta Du weißt nicht wie ſehr ich Manger liebe
Jch könnte es nicht überleben ihn zu verlieren Jch hätte ihm
ja alles geſtehen ſollen aber ich ſchämte mich ſo und wenn er
es jetzt erführe würde er mich gewiß verſtoßeu

Beruhige Dich von mir wird er nichts erfahren ſagte
Berta Jch bitte Dich nur ſobald als möglich Danesbury zu
verlaſſen

Ja ja gleich morgen in der Frühe rief Roſa
Dann jah ſie ihrer Schweſter feſt in die Augen
Biſt Du auch ſicher daß Dir wenn Du hier bleibſt keine

Gefahr von ſeiten jenes Schurken droht fragte ſie
Gefahr Wo denkſt Du hin Er iſt vollſtändig überzeugt

daß er ſich geirrt hat Und das iſt ihm um ſo lieber da er
jetzt verheiratet iſt

Der unbefangene Ton in welchem Berta dies ſagte be
ruhigte Roſas momentane Zweifel

Jch bedauere ſeine Frau ſagte ſie Jch danke Dir für
Deine Mitteilungen die mich in den Stand ſetzen dieſem Manne
zu entfliehen

doſa

45 Kapitel
Am folgenden Morgen reiſten Manger und Roſa Mein

hardt ab
Berta atmete freier auf
Jetzt wo ſie alles weiß

dachte ſie
laſſen ſondern geduldig meiner Ankunft harren

wird ſie ſich ſchon in acht nehmen
Jn Danesbury wird ſie ſich nicht wieder ſehen

Was mich
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Delle 4 Wträge des Staatsminiſters Möller und des Chefs des Zivilkabinetts
Wirkl Geh Rats Dr v Lucanus

Eine Zuſammenkunft Kaiſer Wilhelms mit dem Zaren
wird in der nächſten Woche in Wiesbaden ſtattfinden Am 4 November
werden dort eintrefſen der Kaiſer und die Kaiſerin ferner das Zarenpaar
der Großherzog von Heſſen ſowie vorausſichtlich auch Prinz und Prinzeſſin
Heinrich von Preußen Nach der Galatafel im Schloſſe findet eine Feſt
vorſtellung im Königlichen Hoftheater ſtatt bei welcher Webers Oberon
zur Aufführung gelangen wird Unmittelbar nach Beendigung der Vorſtellung werden die Fürſtlichkeiten wieder abreiſen S iſt bereits
eine kriegsſtarke Eskadron des Huſarenregiments Nr 8 von Paderborn
nach Wiesbaden abgerückt um den Chef des Regiments den Kaiſer
Nikolaus von Rußland zu begrüßen Die Beſichtigung der Eskadron
durch den Zaren findet am Vormittage des 4 November ſtatt Die Ab
reiſe des ruſſiſchen Kaiſerpaares nach Rußland iſt für den 6 oder 7 No
vember in Ausſicht genommen

Prinz Adalbert von Preußen hat am Montag ſeine Reiſe
nach Oſtaſien angetreten Das Kaiſerpaar der Kronprinz Prinz Joachim
und Prinzeſſin Viktoria Luiſe begleiteten den Prinzen vom Neuen Palais
zur Wildparkſtation Hier verabſchiedete ſich die Kaiſerin und die Prinzeſſin
während der Kaiſer mit den Prinzen um 1 Uhr mittels Sonderzugs nach
dem Potsdamer Bahnhof in Berlin fuhr Von Berlin war die Abreiſe
um 1 Uhr 50 Min mit dem fahrplanmäßigen Berlin Baſeler Schnellzug
nach Genug feſtgeſetzt

Auf dem Arbeiterkongreß welcher bekanntlich in Frank
furt a M tagt kam am Montag folgendes Telegramm des Kaiſers
an den ein Huldigungstelegramm geſandt worden war zur Verleſung
Jch ſpreche den zum erſten deutſchen Kongreß vereinten Vertretern der

deutſchen Arbeiterſchaft für die Huldigung und für die Verſicherung
monarchiſcher Treue und vaterländiſcher Geſinnung meinen herzlichſten
Dank aus Jch werde die Beratungen mit meinem Jntereſſe begleiten
und auch in Zukunft allen Anregungen und Maßnahmen welche geeignet
erſcheinen das mir am Herzen liegende Wohl der deutſchen Arbeiter
zu fördern gerne meinen Schutz und meinen Beiſtand zu teil werden
laſſen

Unter der Spitzmarke Wieder eine Enttäuſchung
wird den L N aus Berlin geſchrieben Vor ungefähr drei Mo
naten kam hierher aus London die Meldung daß die Verhandlungen über
die Höhe der Entſchädigungen für die Europäer in Samoa wegen
der Schädigungen von 1899 in dem Sinne abgeſchloſſen wären daß die
Auszahlung erfolgen ſolle Eine förmliche amtliche Anzeige davon iſt
jedoch noch nicht hier angelangt danach muß man die Hoffnung wohl
aufgeben daß die Auszahlung noch in dieſem Jahre erfolgt Die
Herren Engländer laſſen ſich alſo wieder einmal recht lange Zeit die
Deutſchen ſind ja ſo geduldig Ja wenn es ſich um die Entſchädigung
von Amerikanern handelte dann würde wohl etwas mehr Dampf dahinter
gemacht werden Gibt es eigentlich noch ein Auswärtiges Amt in Berlin

Seitens der Unterrichtsverwaltung wurde bei der Be
förderung von Oberlehrern in höhere Stellungen der Schulverwaltung
bisher ſtets das Prinzip gewahrt daß ein Aufrücken derſelben in ſolche
Stellen nur dann erfolgen konnte wenn ſie vorher als Durchgangspoſten
das Direktorat einer Schule innegehabt hatten Von dieſer Regel wurde
kürzlich in zwei Fällen abgewichen Es erfolgte alſo die Beſetzung von
Stellen der Schulverwaltung durch Oberlehrer ohne vorherige Bekleidung
eines Direktorpoſtens Jn dem einen Falle handelt es ſich um den Ober
lehrer Profeſſor Klatt der von ſeiner Stellung aus gleich zum Provinzial
ſchulrat des Berliner Schulkollegiums ernannt wurde Die neue Art der
Beförderung die in den Kreiſen der Oberlehrer mit Freude und Genug
tuung begrüßt wird wird in Zukunft weiter Anwendung finden wenn
die in Betracht kommenden Perſönlichkeiten ſich nach dem Gutdünken der
Verwaltung hierfür eignen

Zur Eröffnung des Straßburger Oberkonſiſtoriums
hat der Präſideut des reichs ländiſchen Kirchenkonſiſtoriums Dr Curtius
eine bemerkenswerte Anſprache gehalten aus der folgende Sätze er
wähnt ſeien Unſere Kirchenverfaſſung hat die Konſequenzen gezogen
aus dem proteſtantiſchen Prinzip daß Lehre und Recht Verkündigung
des Evangeliums und Ausübung von Regierungsbefugniſfen
zwei grund verſchiedene Funktionen ſind welche nur zum Schaden
beider verbunden werden können Durch dieſe klare Unterſcheidung ſind
wir vor einem doppelten Schaden bewahrt worden Wir haben kein
Prieſtertum das nach Macht trachtet aber wir haben auch keine
Juriſten welche es unternehmen Fragen der kirchlichen Lehre nach Ana
logie des Zivilprozeſſes durch Mehrheitsbeſchlüſſe von Kollegien zu ent
ſcheiden Der anſtößige jedes religiöſe Gefühl verletzende Begriff des
Lehrprozeſſes iſt unſerem kirchlichen Leben unbekannt Für uns
muß die beherrſchende Marxime die apoſtoliſche Weiſung ſein daß wir den
Geiſt nicht dämpfen ſollen weder den Geiſt der freien Forſchung
noch den Geiſt der vertrauensvollen und ehrfurchtsvollen Aufnahme und
Fortpflanzung der überlieferten Kirchenlehre Keine Verwaltung kann den
lebendigen religiöſes Leben weckenden Geiſt ſchaffen So möge ſie denn
vor allen Dingen befliſſen ſein wo er ſich zeigt und wie verſchieden er
ſich zeigt das freie Spiel ſeiner Kräfte nicht zu hemmen

Eine intereſſante Verhandlung ſteht am Mittwoch vor
dem Oberkriegsgericht des 5 Armeekorps zur Verhandlung Zu ver
antworten hat ſich der Stabshoboiſt Wachlin vom Jnfanterieregiment
Nr 19 von Courbière in Görlitz wegen Unterſchlagung Der Angeklagte
wollte im vorigen Jahre ein Konzert in Glogan geben welches er jedoch
wegen Mangel an Beſuch nicht abhielt Von dem Lokalinhaber hatte
er aber eine Abſtandsſumme von 120 Mk erhalten die er für ſich ver
brauchte ohne der Kapelle davon Mitteilung zu machen Durch einen
vom Militär entlaſſenen Muſiker gelangte der Fall zur öffentlichen Kennt
nis und der Vater eines bei dem genannten Regimente dienenden Trom
peters machte der vorgeſetzten Behörde Mitteilung worauf das Verfahren
gegen Wachlin eingeleitet wurde

Le
anbetrifft ſo muß ich alles daran ſetzen ſobald als möglich
dieſen Schreckensort verlaſſen zu können

Einige Tage ſpäter erhielt ſie aus London einen Brief von
Roſa

Liebe Schweſter lautete derſelbe Es war ein Glück
daß ich Danesbury verließ denn an demſelben Morgen an
dem wir abreiſten ſah ich ihn wie er gemächlich durch den
Park dem Schloſſe zuſchlenderte Als er an unſerem Wagen
vorüberkam zog ich raſch meinen Schleier herab und lehnte
mich ſoviel ich konnte in die Polſter zurück Manger ſah zu
fällig nach der anderen Seite ſo daß er nichts bemerkt hat

Niemand war darüber froher wie ich denn ich war vor Schreck
faſt einer Ohnmacht nahe Jch werde nicht eher ruhig ſein
bis wir das Land hinter uns haben Suche ſo ſchnell Du
kannſt wieder geſund zu werden damit wir die Heimreiſe an
treten können

Die arme Roſa ſeufzte ſie indem ſie den Brief in kleine
Stücke zerriß

Dann richtete ſie ſich auf denn die Wärterin kündigte ihr
den Beſuch Lady Hurſts an

Die alte Dame ſah ſie mit wohlgefälligen Blicken an
Sie machen erſtaunliche Fortſchritte zur Beſſerung ſagte ſie
Jhr Geſicht nimmt täglich an Fülle zu und wie gut ſteht

Jhnen dies kurz geſchnittene Haar mit ſeinen kleinen Löckchen
Finden Sie das wirklich fragte Berta

Es tut Jhrer Schönheit durchaus keinen Eintrag ver
ſicherte Lady Hurſt Sie werden ſehen daß Lord Malmesly
und Kapitän Barclay ganz meiner Anſicht ſein werden

Wenige Tage noch und der Arzt erlaubte ſeiner Patientin
täglich einige Stunden außerhalb des Bettes zuzubringen

Sie muß des Krankenzimmers herzlich müde ſein und es
wird ihr wie eine wahre Wohltat erſcheinen in dem kleinen
Boudoir nebenan zu ſitzen und ihre Freunde zu empfangen
ſagte er mit bedeutſamem Lächeln zu Lady Danesbury es
war ihm nicht entgangen daß die hübſche Kranke eifrige Be
wunderer hatte die ſich nach ihrem Anblick ſehnten

Gr öe ger fur Gale u el lOeſtreich Ungarn
Ende der ungariſchen Kriſis

Nach einer Kriſis von beiſpielslos langer Dauer iſt jetzt endlich Graf
Stefan Tisza einer der r der liberalen Partei mit der Neu
bildung des ungariſchen Miniſteriums betraut worden Seinen
eifrigen Bemühungen gelang es den Parteiausſchuß in dem wichtigſten
Punkte zur Nachgiebigkeit gegenüber den Wünſchen der Krone zu beſtimmen
Damit iſt jedoch noch nicht geſagt daß auch die Partei als ſolche dieſes
Entgegenkommen gutheißen wird Tisza wird vielleicht bei der Zuſammen
ſetzung ſeiner Regierung noch manche Ueberraſchung zu gewärtigen haben
Für die Obſtruktionspartei aber bedeutet ſeine Berufung an die Spitze der
Geſchäfte eine eindringliche Warnung die im Lager des Herrn Koſſuth
wohl verſtanden werden wird Aus Wien wird gemeldet Das Reſultat
der langen Konferenzen die zwiſchen Stefan Tisza Lukacs und Khuen
Hedervary unter Vorſitz des Kaiſers abgehalten wurden iſt die
Ernennung Tiszas zum ungariſchen Miniſterpräſidenten Lukacs bleibt
Finanzminiſter Graf Khuen Hedervary wird ungariſcher Miniſter am
Wiener Hoflager Die Einigung mit der liberalen Partei und die Löſung
der ungariſchen Kriſe ſo unerwartet nach dem Mißerfolg der Miſſion des
Finanzminiſters Lukacs wurde dadurch herbeigeführt daß es Stefan Tisza
gelang das Neuner Komitee der liberalen Parteien zu einer Abänderung
jenes Programmpunktes zu bewegen der ſich auf die militäriſchen
Hoheitsrechte des Kaiſers bezieht Mit dieſem Erfolg kam er nach Wien
Hier gelang es ihm den Kaiſer zur Akzeptierung des ſo geänderten Pro
gramms zu bewegen

Jtalien
Die Verſchiebung der Zarenreiſe

Der Popolo Romano bringt wie dem B aus Rom berichtet
wird zur Zurückweiſung der letzten ſchroffen Note der Agence Ruſſe
gegen Italien jetzt eine halbamtliche Darſtellung der Vorgänge die die
Zarenreiſe verhindert haben Danach hat der ruſſiſche Botſchafter
Nelidow auf ſeine amtliche Anfrage ob die italieniſche Regierung die
Bürgſchaft dafür übernehmen könne daß der Zarenbeſuch ohne Zwiſchen
fall verlaufen wird von dem Miniſter des Aeußern Morin nach einer
Beſprechung mit dem Miniſterpräſidenten und dem Miniſter des Jnnern
die amtliche Erklärung erhalten daß die italieniſche Regierung ſich in
der abſoluteſten Weiſe dafür verbürge daß das ruſſiſche Kaiſerpaar
in Jtalien und Rom eine überaus achtungsvolle und herzliche Aufnahme
finden wird Nach einigen Tagen während deren die Etikettefrage erledigt
wurde erhielt plötzlich Morin die Mitteilung von der ruſſiſchen Botſchaft
die Zarenreiſe ſei verſchoben worden da im Gegenſatz zu dem günſtigen
Gutachten des ruſſiſchen Polizeidirektors der in Rom geweſen war die
letzten Berichte der nach Rom entſandten ruſſiſchen Polizeiagenten etwas
zweifelhaft gelautet hätten Dies ſo lautet die Mitteilung des Popolo
Romano iſt die Wahrheit die ganze Wahrheit und nichts als Wahr
heit Die von der Agence Ruſſe angeblich verbreitete ruſſiſche Note
die die Veranlaſſung zu dieſer ſcharfen Auseinanderſetzung gegeben hat
ſoll nun aber wie dem B weiter aus Rom berichtet wird nach
einem dort aus Petersburg eingegangenen Telegramm auf Myſtifikation
beruhen und wie das Giornale Jtalie berichtet in Wien hergeſtellt
worden ſein

Der Vatikan und die Regierung
Ein hoher kirchlicher Würdenträger erklärte dem Laff Bur zu

folge in einer Unterredung mit dem römiſchen Daily Mail Korreſpon
denten über eine Verſföhnung zwiſchen dem Vatikan und der ita
lieniſchen Regierung der Papſt ſei durch die Ausbreitung der
Jrreligiöſität in Jtalien beunruhigt bereit mit der italieniſchen Re
gierung unter folgenden Bedingungen zu verhandeln 1 Aufhebung
des italieniſchen Kultusminiſteriums 2 Gewährung biſchöflichen Ein
fluſſes auf das Kultusminiſterium 3 Annahme der Garantiegeſetze nach
Genehmigung durch die katholiſchen Mächte 4 Der Anſpruch der Kirche
auf weltliche Herrſchaft ſoll lediglich als ſchwebende Frage betrachtet
werden Der Daily Mail Korreſpondent fügt hinzu die italieniſche Re
gierung werde wahrſcheinlich die Beibehaltung des gegenwärtigen Zu
ſtandes vorziehen trotzdem die Annahme dieſer Bedingungen eine tatſäch
liche Anerkennung des Königreiches Jtalien durch den Vatikan bedeuten
und der römiſchen Frage ein Ende machen würde

Orient
Die Wirren in der Türkei

Die Note der Entente Mächte iſt laut Meldung aus Kon
ſtantinopel auch bis jetzt noch nicht den anderen diplomatiſchen
Miſſionen zugeſtellt worden Der proviſoriſche Charakter der Beſtimmung
über die Ernennung eines öſtreichiſch ungariſchen und ruſſiſchen Gehilfen
für den Generalinſpektor auf 2 Jahre da das Mandat Hilmi Paſchas
ſo lange dauert ſcheint gewählt worden zu ſein um dem Sultan die
Forderungen annehmhar zu geſtalten doch gibt ſich niemand der Jlluſion
hin daß wenn erſt einmal die beiden Gehilfen funktionieren ſie nach
zwei Jahren das Feld ränmen werden Zur Entſendung der türkiſchen
Militär Kommiſſion nach Mazedonien welcher auch die beiden
deutſchen Reformer Auler und Rüdgiſch Paſcha angehören erfährt
man daß England die Delegierung von je ſechs Militärattachés der
Großmächte insgeſamt 36 vorſchlug was jedoch von den Ententemächten
nicht in ihr Programm aufgenommen wurde Als der Sultan von
dem engliſchen Verlangen Kenntnis erhielt beeilte er ſich durch die be
ſchleunigte Abſendung ſeiner Kommiſſion dem engliſchen Antrag zuvor
zukommen

2Vanfſerſtände Am 26 Oktober Weißenfels Oberpegel 2,48
Unterpegel 0,45 27 Oktober Halle unterhalb 187
Trotha 2,00 26 Oktober Bernburg 1,27 Calbe Unter
pegel 83 Oberpegel 1,60 Dresden 0,85 Magde
burg 4 1,61
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Halle 26 Oktober
Körperverletzung Der Fleiſchermeiſter E hatte zum Zwecke de

Vieheinkaufs eine Fahrt nach Hohenedlau unternommen Er machte ſich
bei dieſer Gelegenheit der gefährlichen Körperverletzung ſchuldig und wurde
deshalb vom Schöffengericht zu Cönnern zu einer Woche Gefängnis ver
urteilt wogegen ſowohl der Angeklagte als auch der Amtsanwalt Berufung
eingelegt hatten Am 15 April hatte E in Hohenedlau von dent Fleiſcher
meiſter Sch zwei Schweine und ein Kalb gekauft und hatte die Tiere anf
ſeinen Wagen geladen Der Preis war ſchon früher vereinbart worden
und hatte E an jenem Tage das Vieh nur abzuholen und zu bezahlen
Da in der Stube des Sch abgerechnet werden ſollte ſo begab ſich E
hinein um das Geſchäft zu erledigen Er machte aber hierbei eine Gegen
forderung geltend und zwar 165 Mk für ein früher gekauftes als tuberkulös
befundenes Rind und 20 Mk für ein Darlehen Letzteren Abzug wollte ſich
Sch gefallen laſſen aber nicht den erſteren zu deſſen Erſtattung er jedoch im
Wege des Zivilprozeſſes verurteilt worden war Da ſich Sch nun nicht bereit
erklärte ſich von dem Kaufpreis des Viehs etwas kürzen zu laſſen ſo
weigerte ſich E auch irgend etwas zu zahlen und behielt ſein Geld
Inzwiſchen war der Geſelle des E mit dem Vieh fortgefahren E ging
hinterher Sch ſpannte ebenfalls an und fuhr mit ſeiner Frau hinter
dem Wagen des E her Unterwegs erwiſchte er das vom Wagen des E
heruntergeſprungene Kalb und nahm es an ſich Jn Löbejün holte er
den Wagen des E ein und es entſpann ſich nun ein heftiger Wortwechſel
wegen der verweigerten Hergabe der beiden Schweine Hierbei ſchlug E
den Sche mit einem Stock auf den Kopf und ebenſo die Ehefrau des Sch
auf Kopf und Hand E ſagt daß ihn Sch mit Totſchießen bedroht habe
und er ſich demnach in Notwehr befunden habe indes wurde dieſe An
gabe widerlegt Der Staatsanwalt beantragte 2 Monate Gefängnis das
Gericht erkannte auf 1 Monat Gefängnis E ſei in gutem Glauben ge
weſen er habe die Schweine erworben gehabt und brauchte daher nicht
zu dulden daß ihm Sch die Schweine wieder wegnahm Gegen dieſen
habe er ſich in Notwehr befunden aber nicht gegen die Frau die er nicht
habe mißhandeln dürfen

Drei ſchlagfertige Brüder die Bergleute Hermann Köppe aus
Köchſtedt Wilhelm und Albert Köppe aus Eisdorf hatten ſich wegen ge
meinſchaftlicher und gefährlicher Körperverletzung zu verantworten Am
26 Juli abends hatten ſie den Grubenarbeiter H mißhandelt und zwar
Wilhelm K mittels eines Totſchlägers Albert K mittels eines Meſſers
Die Angeklagten wollen ſich angeblich in Notwehr befunden haben und
beſereiten außerdem den Gebrauch gefährlicher Werkzeuge Ein Rauchklub
hatte ein Vergnügen und der nicht Mitglied iſt war ebenfalls an
weſend Er ſoll bei einem Streite den Wilhelm K zuerſt geſchlagen haben
und dann von Wilhelm K hingeworfen und auch von Albert K an
gegriffen ſein Zeugen haben geſehen daß Albert K mit einem Meſſe
ſtach und daß Wilheim K einen Gegenſtand in der Hand hatte und Her
mann K den H trat Dies ereignete ſich auf der Straße vor dem Gaſt
hof H ging auf der Straße auf und ab und wurde angegriffen und
mißhandelt und zwar hatte Albert K angefangen mit dem er vor vier
Wochen etwas vorgehabt hatte H hatte drei Stiche im Kopfe im Rücken
ſtechende Schmerzen ein geſchwollenes Geſicht und ſtarke Blutungen am
Kopfe ſodaß er acht Tage im Bett liegen mußte und 14 Tage nicht
arbeiten konnte Der Antrag lautete gegen Hermann K auf 6 Mongte
gegen die beiden anderen Angeklagten auf je 1 Jahr Gefängnis Das Ge
richt erkannte dem Antrag gemäß und ordnete die ſofortige Jnhaftnahme
der Angeklagten Wilhelm und Albert K an

Schwere Urkundenfälſchung in Verbindung mit verſuchtem
Betrug wurde dem bisher unbeſtraften 31 Jahre alten Maurer Friedrich
Wilheim Naumann aus Brachſtedt zur Laſt gelegt Er war geſtändig
Um eine Herabſetzung der ihm auferlegten Einkommenſteuer zu erreichen
atte er einen Lohnnachweis angefertigt auf dem beſcheinigt iſt Der

aurer Friedrich Wilhelm Naumann aus Brachſtedt hat vom 14 Mai
bis 27 Auguſt 1902 bei mir in Arbeit geſtanden und 508,75 Mk Lohn
verdient K Maurermeiſter in Halle Von der Behörde wurde aber
feſtgeſtellt daß eine Urkundenfälſchung vorlag worauf Naumanns Ab
ſchätzung zur Einkommenſteuer zu Recht beſtehen geblieben Der Angeklagte
meinte er habe nicht gedacht daß ſeine Handlungsweiſe ein Verbrechen
ſein könne Sein damaliger Lohn habe allerdings etwas über 650 Mk
betragen er habe ſich aber ein Fahrrad für 150 Mk angeſchafft zur
Fahrt zur Arbeitsſtelle und geglaubt dieſer Betrag ſei beim Einkommen
abzugsberechtigt Mit dieſer Anſicht befand er ſich im Jrrtum Verſuchter
Betrng wurde als nicht erwieſen erachtet wohl aber ſchwere Urkunden
fälſchung in Verbindung mit Vergehen gegen S 66 des Einkommenſtener
geſetzes vom 24 Juni 1891 Unter Zubilligung mildernder Umſtände
ohne die auf ſchwere Urkundenfälſchung Zuchthausſtrafe ſteht kam der
Angeklagte mit 2 Wochen Gefängnis davon

Verfehlte Berufung Vom hieſigen Schöffengericht war der
Kaufmann Heinrich Schicke aus Quedlinburg gebürtig wegen Betrugs zu
3 Monaten Gefängnis Zuſatzſtrafe zu vorherigen 3 Monaten Gefängnis
die ihm wegen Unterſchlagung zudiktiert waren verurteilt worden wogegen
er Berufung eingelegt hatte Er war mit dem Kaufmann Karl T in
Geſchäftsverbindung getreten und hatte von dieſem nach und nach Leinen
in r Menge auf Kredit bezogen bis die Forderung des Lieferanten
640 Mk betrug und dieſer auf Zahlung beſtand als Schicke ſich weigerte
eine Tratte zu akzeptieren Nun kam Herr T dahinter daß Schicke
mittellos war im Jahre 1899 den Offenbarungseid geleiſtet und über
ſeine Kreditfähigkeit ihn den Lieferanten getäuſcht hatte Der Angeklagte
verſuchte den Sachverhalt ſo darzuſtellen als habe Herr T an ihn nur
zivilrechtliche Anſprüche Aber es ſtellte ſich als klar erwieſen heraus daß
wirklicher Betrug vorlag Die Berufung des Angeklagten wurde verworfen
mit dem Bemerken die erkannte Strafe ſei angemeſſen

So ſagte Lady Danesbury einige Roſen an Bertas
Kleid befeſtigend jetzt ſehen Sie allerliebſt aus Jedermann iſt
begierig Sie zu begrüßen Jndeſſen laſſe ich Jhnen die Wahl
Jhres erſten Beſuchers Nun wer ſoll es ſein ſetzte ſie
mit ſchelmiſchem Lächeln hinzu

Eine zarte Röte überflog das Geſicht des jungen Mädchens
als ſie freimütig erwiderte

Zuerſt möchte ich Kapitän Barclay ſehen um ihm für die
Rettung meines Lebens zu danken

Lady Danesbury drückte einen leichten Kuß auf die weiße
Stirn Bertas und eilte hinaus Einen Augenblick ſpäter öffnete
ſich die Tür und Kapitän Barclay trat herein
g Er betrachtete das zarte ſchöne Geſchöpf mit liebeglühenden

licken

O meine Geliebte Mein Glück rief er begeiſtert aus
und hielt dann erſchrocken inne

Er ergriff ihre Hand und dieſelbe feſt in der ſeinigen
haltend ſagte er demütig

Jch hoffe Sie zürnen mir nicht ob dieſer vermeſſenen
Worte aber ſie entſchlüpften mir unwillkürlich weil ich Sie
in meinem Herzen ſo nenne Freilich hatte ich kein Recht die
ſelben ohne Jhre Erlaubnis laut auszuſprechen

Seine Augen verſchlangen jeden Zug ihres lieblichen Ge
ſichtes über das ſich ein ſolch freudiger Schein verbreitete daß
er an ihrer Antwort nicht zweifeln durfte

Niederknieend umſchlang er ſie mit ſeinen Armen und küßte
ihre bebenden Lippen Jn ſeligem Schweigen lehnte ſie den
Kopf an ſeine Bruſt ſie war zu glücklich um Worte zu finden

Sprich nur ein einziges Wort zu mir Geliebte flüſterte er
Was ſie ihm mit leiſer Stimme antwortete beglückte ihn

denn er küßte ſie wiederholt und nannte ſie mit unzähligen
Liebesnamen

Endlich entzog ſie ſich ſeiner Umarmnng und richtete ſich auf
Jch habe Dir noch garnicht gedankt daß Du mir das

Leben gerettet haſt ſagte ſie ſchüchtern Hätte ich Dich da
mals nicht ſchon geliebt ſo hätte ich Dich lieben müſſen als

e

man mir erzählte wie Du ſchwankenden Schrittes mich auf
den Armen tragend in die Vorhalle trateſt und dann bewußt
los zuſammenbrachſt

Das war recht ſchwach und weibiſch von mir Jch habe
mich ordentlich geſchämt als ich wieder zu mir gekommen war
und man mir erzählte daß ich wirklich ohnmächtig geworden
erwiderte er leicht errötend Glaube aber nicht daß es einzig
die Laſt geweſen die ich getragen was mich übermannte O
nein es war die Wirkung des furchtbaren Schreckes den ich
empfunden als ich Dich in ſolchem Zuſtande fand an
ſcheinend tot Ein leichtes Huſten vor der Tür ließ ſich ver
nehmen und Lady Danesbury trat ein Sie lächelte als ſie
die beiden jungen Leute vor Glück ſtrahlend nebeneinander
ſitzen ſah

Gratulieren Sie mir Conſine ſagte Barclay
Von ganzem Herzen erwiderte ſie ihm die Hand drückend

und Berta küſſend
Möge der Himmel Euch beide ſegnen Aber das brauche

ich wohl nicht erſt zu erbitten denn dies ſcheint eine jener
Ehen zu ſein die im Himmel geſchloſſen werden ſagte ſie

Dann winkte ſie Barclay
Unſere Patientin darf nicht zu übermäßig aufgeregt

werden Morgen dürfen Sie ſie wieder beſuchen
Wie lang wird mir die Zeit bis morgen werden ſagte

der junge Offizier ſich zurückziehend und in ihrem Herzen
ſtimmte Berta ihm bei

Unweit Bertas Tür begegnete ihm Lord Danesbury
Jch ſuche meine Frau ſagte der Lord mißmutig Sie

verbringt viel zu viel Zeit in dem Krankenzimmer man be
kommt ſie kaum zu ſehen

Fräulein Meinhardt wird ihrer nicht lange mehr bedürfen
ſie erholt ſich auffallend raſch antwortete der junge Mann
in dem Tone kalter Höflichkeit welchen er in letzter Zeit ſeinem

Vetter gegenüber angenommen hatte Jch komme ſoeben vor
Fräulein Meinhardt mit der ich mich verlobt habe

Fortſetzung folgt
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cr 255 Weittwoch
Aus der Amgebung

e Merſeburg 27 Oktober Auszeichnungen Verliehen wurde
dem Paſtor emer Dr phil Schmidt zu Sachſenburg im Kreiſe Eckarts
berga der Rote Adlerorden dritter Klaſſe mit der Schleife den emeritierten
pfarrern Ragotzky zu Brachſtedt und Wilke zu Bottendorf der Rote
Adlerorden vierter Klaſſe dem Schleuſenmeiſter Rosprich zu Herrenmühl
ſchleufe bei Weißenfels das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens

r Gerbſtedt 26 Oktober Beunruhigung durch Brände
Die Einwohner unſerer Stadt ſind in großer Aufregung weil ſich die
Brände hier und in der Umgegend in bedenklicher Weiſe mehren In ver
gangener Nacht gegen 12 Uhr wurde unſere Wehr wiederum alarmiert
Fs kam die Nachricht daß das Gut Adendorf in Flammen ſtehe Es
ſind dortſelbſt die Stallungen niebergebrannt

Bitterfeld 26 Oktober Entdeckt Als diejenige Schwindlerin
welche vor längerer Zeit in dem Geſchäft der Frau St hier und kürzlich
in dem Putzgeſchäft der Frau M verſchiedene Schwindeleien ausführte
wurde geſtern durch Gegenüberſtellung mit den Jnhaberinnen ein junges
Mädchen aus dem benachbarten Mühlbeck eine gewiſſe Jda ermittelt
Die e Perſon hat bereits eingeſtanden die Schwindeleien ausge
ührt zu habenſie Torgan 26 Oktober Vom Dache geſtürzt Bei Ans
peſſerungsarbeiten ſtürzte der Dachdecker Bartels vom Dache und erlitt
ſo ſchwere Verletzungen daß er bald darauf im Krankenhauſe verſtarb
B hinterläßt eine Witwe und acht teils noch ſchulpflichtige Kinder

Halberſtadt 25 Oktober Schwerer Unglücksfall Geſtern
nachmittag 4 Uhr wurde die fünfjährige Tochter des Buchhalters Bittrich
von hier auf der Magdeburgerſtraße von der elektriſchen Straßenbahn ſo
unglücklich überfahren daß ſie nach kurzer Zeit verſtarb

Schönebeck 26 Oktober Sittlichkeitsverbrechen Meſſer
ſtecherei Ein junger ſchon verheiratet geweſener Mann hierſelbſt hat
ſich eines ſchweren Sittlichkeitsvergehens ſchuldig gemacht Als er verhaftet
werden ſollte widerſetzte er ſich ſo daß man ihn feſſeln mußte um ihn
nach Magdeburg ins Gefängnis zu bringen Jn der Tonhalle kam es
eſtern abend zu einer Meſſerſtecherei Ein Verein beging im Lokal ein

Feſt woran drei Frohſer Burſchen die vom Tanz kamen ſich beteiligen
wollten Sie wurden hinausgewieſen es kam dabei zum Handgemenge
und einer der Burſchen verſetzte einem Vereinsmitgliede einen Stich in
den Rücken

g Staßfurt 26 Oktober Selbſtmord Feſtgenommener
Wilddieb Der Arbeiter Jennert hierſelbſt hat heute nachmittag ſeinem
Leben durch Erhängen ein Ende gemacht Man fand ſeine Leiche in einem
Huſche des Stadtparkes Das Motiv der Tat dürfte in Lebensüberdruß
zu ſuchen ſein Der Arbeiter Biſchoff welcher vor längerer Zeit in
der Neugaiterslebener Flur beim Wilderern ertappt in das dortige Polizei
gewahrſam eingeliefert jedoch aus demſelben wieder ausgebrochen war und
ſich ſeitdem verborgen gehalten hatte iſt geſtern nachmittag bei einer ihm
befreundeten Familie feſtgenommen und in das hieſige Polizeigefängnis
eingebracht worden

W Freyburg 26 Oktober Unfall Der Handelsmann Heft
aus Naumburg wollte geſtern nachmittag mit ſeinem Geſchirr Hafer von
Müncheroda holen Bei Nißmitz ſcheute ſein Pferd und warf den Wagen
um Während H mit geringen Hautabſchürfungen davonkam wurde ſeine
Frau erheblich im Geſichte verletzt ſo daß ſie von der hieſigen Sanitäts
kolonne verbunden werden mußte

Lokales
Der Nachdruck unferer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 27 Oktober
Durchreiſe Geſtern nachmittag 3 Uhr 50 Min paſſierte Prinz

Adalbert von Preußen von Berlin kommend mit einem Aufenthalt
von 4 Minuten auf der Fahrt nach Baſel den hieſigen Bahnhof

Von der Univerſität Auf Grund ſeiner Jnaugural Diſſertation
Ueber die Diffuſionsfähigkeit einiger Elektrolyte in Methylalkohol Ein
Beitrag zur Theorie der Löſungen wurde Herrn Georg Krieger aus
Königsberg in der Neumark von der philoſophiſchen Fakultät der ver
einigten Friedrichs Univerſität Halle Wittenberg der Doktorgrad verliehen
Herr Dr phil Ewald Wüſt wird morgen vormittag 11 Uhr in der
Aula der Univerſität auf Grund ſeiner Habilitationsſchrift Unterſuchungen
über die Decapoden Krebſe der germaniſchen Trias Ausgewählte Ab
ſchnitte ſeine Antrittsvorleſung über Das geologiſche Alter des Menſchen
geſchlechtes halten Die juriſtiſche Fakultät überreichte dem Juſtizminiſter
Schönſtedt anläßlich deſſen goldenen Dienſtjubiläums eine Tabula
gratulatoria

Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung voll
zog in ihrer geſtrigen Sitzung die Wahl der Mitglieder und Stellvertreter
zur Einkommenſteuer Voreinſchätzungskommiſſion und genehmigte dann
noch die Annahme zweier Legate gegen Uebernahme der Verpflichtung zur
Pflege und Unterhaltung von Begräbnisſtellen

Jnitiativanträge Von den ſozialdemokratiſchen Stadtverord
neten wurden in der geſtrigen Stadtverordneten Sitzung folgende Jnitiativ
anträge eingebracht Verſammlung wolle beſchließen Den Magiſtrat um
eine Vorlage zu erſuchen damit die Verbindung der Fichteſtraße mit der
Friedenſtraße hergeſtellt wird Der ſchon vorhandene Fußweg auf dem
alten Giebichenſteiner Friedhof kann als Verbindungsweg benutzt werden

Weiter wird beantragt den Magiſtrat zu erſuchen bei der Vergebung
ſtädtiſcher Arbeiten die Bedingung zu ſtellen daß die Arbeitgeber verpflichtet
ſind die von den Arbeitern geforderten Lohn und Arbeitsbedingungen
einzuhalten

Fernſprechverkehr Löbau Sachſ iſt zum Sprechverkehr mit
und Ammendorf Radewell zugelaſſen Die Sprechgebühr beträgt

Nk

Welt Panorama Gr Ulrichſtr 6 I Jn dieſer Woche führt die
Reiſe nach Jeruſalem Dieſe Stadt welche gewiß recht viele gläubige
Chriſten gern einmal beſuchen möchten um die heiligen Stätten aus
eigener Anſchauung kennen zu lernen wird in vielen naturgetreuen ſchönen
Au nahmen vorgeführt die alle Beſchauer intereſſieren zumal die Bilder
das Leben und Treiben in Jernſalem deutlich zeigen Sehenswert ſind
auch die Bauwerke 2c Gerade dieſe Reiſe iſt hauptſächlich der Schuljugend
zu empfehlen dürfte es ſich doch wohl lohnen gute Anſichten zu ſehen
welche geeignet ſind den Unterricht in der bibliſchen Geſchichte in manchen
Punkten zu veranſchaulichen

Stadttheater Mittwoch wird Webers Oberon aufgeführt
Beamtenkarten und die nachgelöſten Billets zum Weber Cyklus giltig
Die nächſte Aufführung der Operette Madame Sherry findet Donners
tag ſtatt Am Freitag gaſtiert das Mitglied des Königlichen Schau
ſpielhauſes in Berlin Frau Anna Schramm als Hökerin Hanne
in Niemanns Luſt piel Wie die Alten ſungen

Neues Theater Am Mittwoch wird die mit ſo vielem Beifall
aufgenommene Luſtipielnovität Seine Fee wiederholt während am
Donnerstag der Blinde Paſſagier zum 16 Male in Szene geht Die
überaus luſtige Schwanknovität Jn Vertretung welche am Sonnabend
bei der Berliner Première einen ſtürmiſchen Heiterkeitserfolg erzielte iſt
auch für das Neue Theater von Direktor Mauthner erworben worden

Patentiert wurde den Herren Dr D Vorländer und Dr E Mumme
ein Verfahren zur Tarſtellung von Acetyphenylglycin carbonſäure

Gebrauchsmuſterſchutz erhielten Herr Willy Häring für einen
Handkorb mit zuſammenlegbarem netzartigem Behälter und beweglichem
Voden Paul Thomann Ludwig Wuchererſtraße 74 für eine aus zwiſchen
zwei Erhöhungen eingeſetztem Drahtſtück beſtehende Sturmſicherung für
Dachziegel Karl Uhlmann Krukenbergſtraße 15 für eine Anreiß
vorrichtung für Maßſtäbe mit abklappbarem Anreiß oder Zeichenſtift und
verſchiebbarer beim Aufklappen eines Schenkels durch Feder feſtſtellbarer
Hülſe

Die Mal und Zeichenſchule von Haus Hallfarth Große
Steinſtraße 53 beginnt am 1 November mit dem Unterricht Es iſt
dies die erſte Schule in Halle welche nach rein praktiſchen und künſt
leriſchen Grundſätzen geleitet wird Nichtfachlente und angehende Künſtler
finden Aufnahme auch Herren und Damen anderer Branchen iſt Gelegen
heit geboten ſich im Zeichnen und Malen auszubilden

Populär wiffenſchaftliche Vorträge zu St Georgen Der
erſte Vortragsabend dieſes Winters findet am nächſten Donnerstag den
29 Oktober abends 8 Uhr im großen Saale des Gemeindehauſes zu
St Georgen ſtatt und bildet eine Vorſeier des Reformationsfeſtes Herr
Paſtor Nietſchmann der bekannte und beliebte Volksſchriftſteller wird
über das Thema Luther und die Stadt Halle ſprechen An den Vortrag
ſchließt ſich eine geſellige Nachverſammlung an Eintrittskarten für den
geſamten Zyklus ſowie für einzelne Abende ſind beim Kaſtellan des
Gemeindehauſes zu haben

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Eine Konferenz der Vorſtände der evangel Jungfrauen

vereine der Provinz Sachſen hat in dieſen Tagen hier ſtattgefunden
Am Sonntag nachmittag war Feſtgottesdienſt in der Laurentiuskirche
Die Predigt hielt Herr P Burckhardt Berlin Abends 8 Uhr begann
im Gemeindehauns die Jubelfeier des Laurentiusvereins wo u a Herr
P Jordan einer der Mitbegründer des Vereins das Wort nahm und
auch die jungen Mädchen ſelber in Tätigkeit traten Der Verein ſtiftete
als Dankesgabe Altargeräte für die Heidenmiſſion Am Montag waren
die eigentlichen Verhandlungen P Burckhardt ſprach über die Mitarbeit
der Mitglieder und über die Geſtaltung der Vereinsabende P Hobbing
Halle über das Thema Der Verein und die Gemeinde oder Organ
und Organismus Beide Redner boten echt Praktiſches Die Leitung
der Konferenz lag in den Händen des Herrn P Heintke Das Haupt
reſultat der Tagung war der Zuſammenſchluß aller Mitarbeiter im Dienſt
an der weiblichen Jugend zu einer regelmäßig tagenden Konferenz
Wir erinnern noch daran daß heute Dienstag abends 8 Uhr im
großen Saale des Stadtmiſſionshauſes Weidenplan 4 der ehemalige
türkiſche Prieſter Herr Paſtor Awetavania einen Vortrag über die
Miſſion unter den Muhamedanern halten wird Jedermann willkommen
Eintritt frei

Der Halleſche Automobil Klub beging am Sonnabend abend
im Grand Hotel Bode ſein zweites Stiftungsfeſt zu dem ſich ein zahl
reiches diſtinguniertes Publikum auch von auswärts eingefunden hatte
Während des Feſtmahles toaſtete der Vorſitzende Herr Oberleutnant
Lieban auf den Kaiſer Herr Dr med Köhn gab eine Schilderung der
Entwickelung des Halleſchen Automobil Klubs im letzten Jahre aus der
eine bedentende Vermehrung der Mitgliederzahl und Verſtärkung der
Perdekräfte hieſiger Auto s beſonders erwähnenswert iſt während andere
Redner zum Teil Grüße auswärtiger Vereine überbrachten ferner dem
Halle ſchen Klub weiteres Blühen und Gedeihen gewünſcht und auch der Damen
freundlichſt gedacht wurde Einige Mitglieder des Stadttheaters Fräulein
Ekeblad Herr Soomer und Herr Berend erfreuten die Anweſenden
durch mehrere Vorträge die aufs lebhafteſte applaudiert wurden Ein Ball
beſchloß das Feſt dem am Sonntag Morgen 10 Uhr noch eine gemein
ſchaftliche Automobilfahrt nach Salzmünde folgte

Der Lehrerverein der Umgegend von Halle a S hat am
Sonnabend den 31 Oktober nachmittags 2 Uhr im Schultheiß Poſt
ſtraße Verſammlung mit folgender Tagesordnung 1 Berichterſtattung
über die Proviuzial Lehrerverſammlung in Sangerhauſen durch die Dele
gierten 2 Geſchäftliche Sachen

Halleſche Turnerſchaft Die Feier des 10 Stiftungsfeſtes nahm
einen recht ſchönen Verlanf Der Vorſitzende Herr Buchhalter Seel
mann begrüßte die Erſchienenen während Herr Turnlehrer J Löffler
die Feſtrede hielt in welcher er die Grundſätze der turneriſchen Arbeit und
das Beſtreben der Turnerſchaft klarlegte Mit einem Gut Heil auf die
Turnerſchaft ſchloß die Rede Die vom Männerchor des Männerturn
vereins vorgetragenen Lieder ſowie die Vorträge des Herrn Rezitator
Schwartz fanden allgemeinen Beifall Ein ſehr gut ausgeführtes Gemein
turnen am VBarren ſowie auch ein Kürturnen zeigte das turneriſche Können
der Mitglieder der Turnerſchaft in vollem Lichte Zwei ſehr gut von Herrn
Malermeiſter P Berbig geſtellte lebende Bilder ſowie vom Männerturn
verein ausgeführte Pyramiden an einer freiſtehenden Leiter erntete lebhaften
Applaus

Verein der Liberalen Die regelmäßigen Dienstags Zuſammen
künfte in der Dresdener Bierhalle fallen wegen notwendigen Vorbe
reitungen für die Stadtverordneten und Landtagswahlen bis auf weiteres aus

Der Bügtgerverein Halle a Nord hat am Donnerstag den
29 Oktober abenfos 81 Uhr im Saale des Zoologiſchen Gartens eine
Verſammlung in der die Kandidaten für die bevorſtehenden Stadt
verordnetenwahlen aufgeſtellt werden ſollen Zu dieſer Verſammlung find
die Mitglieder des Haus und Grundbeſitzervereins Halle Nord des Cröll
witzer Bürgervereins ſowie alle Bewohner von Giebichenſtein Trotha und
Eröllwitz eingeladen

Theatraliſcher Verein Thalia gegr 1881 Jn der im
Eiskeller abgehaltenen Generalverſammlung wurde der Geſchäftsbericht

erſtattet welcher recht günſtig lautete konnte doch der Verein als Ertrag
von vier Theateraufführnngen 976,85 Mk zu wohltätigen Zwecken ab
liefern Es wurde beſchloſſen die nächſte Vorſtellung zu Gunſten einer
Weihnachtsbeſcheerung des Vereins der Knaben und Mädchen Horte am
Dienstag den 8 Dezember zu veranſtalten Die Feier des 23 Stiftungs
feſtes iſt für Anfang Februar in Ausſicht genommen Nach Erledigung
der Tagesordnung wurde zur Wahl des Vorſtandes geſchritten Dieſelbe
hatte folgendes Reſultat I Vorſitzender Zahntechniker Franz Hirſekorn
II Vorſitzender und Regiſſeur Kaufmann Otto Weber
Reſtaurateur Hermann Scholle Schriftführer Konditor Karl Kloſe
Vergnügungsvorſtand Konditor Paul Selle

Der Geſangverein Liederkranz feierte ſein 20 Stiftungsfeſt
im Wintergarten unter reger Beteiligung Mitglieder und Gäſte ſind
von dem Verlaufe deſſelben vollbefriedigt Neben geſanglichen Darbietungen
wurden Anſprachen gehalten Auch gute theatraliſche Vorführungen trugen
zu vortrefflicher Unterhaltung bei Zwei Vereinsmitglieder die Herren
Friedrich Moritz und Wilhelm Kohlmann wurden zu Ehrenmitgliedern
ernannt und ihnen unter anerkennenden Worten je ein Diplom überreicht
Die Damen ſchenkten dem Vereine den Rahmen zu einem großen Vereins
bilde welches in dem Zigarrengeſchäfte des Herrn Wolf in der Leipziger
ſtraße ausgeſtellt iſt

Die Fenerwehr wurde geſtern abend nach der Dehne ſchen
Maſchinenfabrik gerufen woſelbſt ein Pferd einer Speditionsfirma gefallen
war welches von der Wehr wieder auf die Beine gebracht werden mußte

Ein ſchwerer Unglücksfall ereignete ſich geſtern vormittag im
ſtädtiſchen Elektrizitätswerk Der beim Monftieren der neuen Maſchinen
beſchäftigte Schmied Fr Goethe Kl Sandberg 14 ſtürzte bei der Arbeit

10 Mtr hoch herunter und erlitt außer einem komplizierten Unter
ſchenkelbruch ſchwere innere Verletzungen G wurde mittels des ſtädtiſchen
Krankenwagens dem St Eliſabeth Krankenhauſe zugeführt

Hilflos aufgefunden Jn vergangener Nacht wurde von einem
Polizeibeamten des 4 Reviers ein obdachloſer Menſch auf einem Neubau
erkrankt aufgefunden Derſelbe mußte mittelſt des ſtädtiſchen Krankenwagens
der Klinik zugeführt werden

Telegramme und letzte Nachrichten
Graudenz 27 Oktober Meldung des B Die Ab

ſteifungshölzer eines Deckengewölbes in einem Neubau der Speicherſtraße

brachen durch Das Gewölbe ſtürzte ein und begrub drei Arbeiter
unter ſich Einer wurde getötet zwei wurden ſchwer verletzt

Mannheim 27 Oktober Meldung des Frkf Jn dem
benachbarten Heddesheim iſt das 21 Jahre alte Dienſtmädchen Barbara

Lang von ihrem Geliebten dem Bauernſohn Knapp ermordet
worden weil ſie ſich in geſegneten Umſtänden befand Knapp hatte ihr
den Hals durchgeſchnitten

Verona 27 Oktober Meldung des Kl Jn einem Land
hauſe in der Nähe von Verona explodierte während der Ausführung
eines Experiments das ein Bruder eines dortigen Prieſters vornahm eine
Menge Pulver wodurch das Dach des Hanſes fortgeriſſen wurde Der
junge Mann wurde gräßlich verſtümmelt als Leiche aus den
Trümmern hervorgezogen

Petersburg 27 Oktober Meldung des B Die pPeter
burgskija Wjedomoſti ſprechen an leitender Stelle die Freude aller
Ruſſen über die bevorſtehende Zuſammenkunft des Zaren und Kaiſer
Wilhelms in Wiesbaden aus und weiſen auf den Handelsvertrag
hin der bei dieſer Gelegenheit entſchieden berührt werden wird Niemand

kann beſtreiten ſchreibt Fürſt Uchtomski daß die Zuſammenkunft der
Staatsoberhänpter die einfachſte Art der Löſung und Entſcheidung
wichtiger Fragen iſt Verwandtſchaftliche Bande perſönliche Sym
pathien und die enorme Autorität der oberſten Staatsgewalt erſcheinen
als Elemente jener Macht welche leicht und ſchnell jene Hinderniſſe be
ſeitigt die für geringere Träger von Vollmachten unüberwindbar er
ſcheinen

Saloniki 27 Oktober Meldung des B Gegen einen
von Uesküb kommenden Bahnzug wurde zwiſchen Mitrovca und Gievgeli
ein Bombenattentat verübt Die Schienen wurden herausgeriſſen der
Zug ſelbſt aber nicht beſchädigt

Kaſſierer

28 Ortober Deite 5
London 27 Oktober Meldung des Frkf Des ruſſiſchen

Admiral Alexejew Organ Novi Krai in Port Arthur erklärt Japan
müſſe früher oder ſpäter vernichtet werden Es ſei daher am beſten die
Sache ſofort in die Hand zu nehmen und ein für allemal zu entſcheiden

Newyork 27 Oktober Laff Bur Der größte Goldfund ſeit
der Entdeckung Klondykes wurde im Auguſt am Oberlaufe des Shu
ſhniti Fluſſes in Weſt Alaska gemacht wo in mehreren Flußbetten ſtark
gold haltige Erde gefunden wurde Zwei Mann wuſchen dort unter
dem einfachſten Verfahren für 50 Dollars Gold täglich aus

Tokio 27 Oktober Wolſf s Bur Jn einer Unterredung mit
dem Korreſpondenten des Reut Bur gab der japaniſche Premier
miniſter ſeinem Bedauern darüber Ausdruck daß ſenſationelle und un
begründete Nachrichten nach Europa telegraphiert würden Der Miniſter

fügte hinzu die Verhandlungen würden von der japaniſchen Regierung im
Sinne der engliſch japaniſchen Allianz geführt die auf die Erhaltung des
Friedens und des status quo gerichtet ſei Es ſei nur gerecht anzu
nehmen daß Rußland von demſelben friedlichen Geiſte beſeelt ſei

Für die Haut und Kinderpflege
Zirka 11 Jahre habe ich die MyrrholinSeife in meiner Familie in Ge
drauch und bin mit deren Vorzügen ausgezeichnet zufrieden Ziehe die
ſelbe allen anderen ähnlich empfohlenen und bisher gebrauchten Seifen
vor Als Kinderſeife wohl die beſte bisher von meiner Frau gebrauchte

Naumburg a Moritzplatz 17 I Karl Mückenberg
Mütter ſollten deshalb ihren Kindern die Wohltaten der Myrrholin

Präparate Seife Glycerin und Puder zu teil werden laſſen da dann
Hautſtörungen vermieden und die Kleinen nicht gepeinigt werden Er
hältlich in den Apotheken Drogen und Seifengeſchäften man achte genau

auf den Namen Myrrholin

Hrieftaſten des General Anzeiger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anonyme

Anfragen bleiben unberückſichtigt
P D 4 a 36 ausgebildete Plattfüße welche die Heranziehung

zum Dienſt im ſtehenden Heere und in der Erſatzreſerve ausſchließen

Drei Streitende ad I bereits beantwortet ad II Freilich
tragen die Taucher bei ihren Arbeiten im Meere waſſerdichte Anzüge
ad III Wie dem Onkel an maßgebender Stelle mitgeteilt ward kann von
einer ſolchen Ausbildung von Kindern im Geſang am Stadttheater keine
Rede ſein

R R al I Dieſen Luxus können Sie ſich ohne jede Erlaubnis
gönnen wenn die Moneten dazu vorhanden ſind ad II Magdeburgiſches
HuſarenRegiment Nr 10 ad III und IV Dieſe Fragen ſind mit nein
zu beantworten in letzterem Falle alſo Erlaubnis nötig

H G 12 Jhre drei Seiten langen Ausführungen geben kein
klares Bild über die Sachlage die Vorgänge ſtellen ſich derartig verwickelt
dar daß Jhnen der Onkel raten muß die Hilfe eines Rechtsanwalts in
Anſpruch zu nehmen

Ca Dieſe griechiſchen Schriftzeichen ſind der Artikel und ein Haupt
wort zu Deutſch Die Fran oder das Weib

F Sch in W ad I Jn Halle exiſtiert laut Adreßbücher keine
Hebamme dieſes Namens ad II Der Betreffende wohnt Merſeburger
ſtraße 21

M B Warum wiederholen Sie denn auf Jhrer Poſtkarte nicht
die Anfrage reſp das Anliegen Wie ſoll der Onkel ſonſt nachkommen
falls die Angelegenheit unter anderer Chiffre bereits erledigt worden
fein kann

A 1 in C Sie können nichts dagegen ausrichten daß jene
Frau als Zeuge vernommen reſp vereidigt wird

Nichte E J Es iſt ſchon ſo oft betont worden daß zur end
lichen Vertilgung dieſer Tiere zunächſt alle Ritzen und Löcher die Zu
zugsorte verſtopft oder verſchmiert werden müſſen dieſe Herkunftsquellen
kann man doch beobachten Ferner energiſch Jagd auf die Tiere machen

A W ad I Das von Jhnen erwähnte angebliche Denkmal
vor dem Bahnhofe iſt ein ſogen Bildſtock eine Betſäule welche aus der
vorproteſtantiſchen Zeit ſtammt ad II Die neue Auflage 1904 des
Reichsadreßbuches dürfte in etwa vier Wochen erſcheinen

Bankhaus Paul Schauseil C0o
Halle a S Bitterfeld Delitzsch

An und Verkauf von Wertpapieren Einlösung von Coupons
Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr

Verzinsung von Geldeinlagen etc ete

Kursbericht der Halleschen Bankfirmen vom 27 Oktober
53 xk

Dvidende ZAlns 23 Kurs
kiür Proz termin 2 Notlsz

Hallesche Staidt Anleihe von 1882 S u 99,500
Theater Anleihe von 1884 u 3 996s Stadt Anleihe von 1886, u 3 99,506Staät Anleihe von 1892 S S u i 3 99 5064 Stadt Anleihe von 1900 n 4 1030Akener 3 0 Stadt Anleibe e e U 3 2Krturter Stadt Anleine 1888 u 82/ 99 800
Stadt Anleihe 1898 I u 4 102 750Ertarter Stadt Anleine v 10o1 7 m u 4 102 756

s Malberstädter Stadt Aulelhe 1890 Voersch 99031 Nanmbirger Stadt Anleihe v 1889 A
laudschaftl Central Pfaadbriefo n 99 500Süehsische laudsohaftl Pfandbriefe S u 4

7 e Wanne1 U TProyinzial Anlelüe S S oreong 99,25b2
Halle Heftstedt REisenb Obligation u e 94 50b2

e V 47 z w IHallescke Strassenbaghn 4 Obligationen S u 4 99 256
hunapyaehbafis Herufagenonensch S Aul

von 1899 unkdb bis 1904 u 4 11000n rut itegnl Ohlig Brotl Nebra u 3 100,25BBernburger Maschinenfabrik Oblig

rückzahlvar 103 2 Seev A d Grönw Axit Paplertabri n 100,500
Eisenacher Kammgarnspinnerei Ob

rüokzahlbar 102 u 7 7 l u 102506F Zimmermann Co Mlas el Hyp Anl 2 S u 4 93 5004 p Anleibed Zneokortfabr Körbisdort S u e 4 1006
Hyp Anl der Waldauerltraunk Akt S u 4 101 5001902 rückz 100 u 4 1100 756Süchs Thür Branukohlen Sehnldy A 4 100 750

v Anl rückz 10P 101 506A Werschen Welsseuf Braunk Sehnldv S h n 4 1100,756do do do von 18981 u 4 101Bdo do do Von 1302 R 4 1101,106GZeitzer Parafüön und Solarölfabrik

un ündbar bis 1004 n 4 l101BHallesche Bankvereins Aktien 1902 s i 4 155526Spar nnd Vorschnn Bank Akilon 1902 3 4 590Ammendorfer apierfabrik Aktien I901 o02 10 4 159b2
Cröllwitz Aktien a erfabrix Aktien 190102 12 4 2180Cönnern Malztabrik Aktien l901 02 12 4Dörstewitz Kattmannsäorter Frl 1801 02 2/ 4 61 500

n Vorz Aktien 1901 02 5 4 99,50BEilenburg Kattun Alanntaktur Aktien 1902 03 6 i 4 1970
Brauerei Aktien Feldschlöss hen so oa2f 4 33BGlanzig Zu kerfabrik Aktien l902 03 4 4aliecifettetodter Eisenbahn Aktien Ia A

Nr 1 1000 vis 19 8 garantiert s 1902 0 4 780Halles he Aktien Bierbranerer Aktien 901 02 4 u 4 94B
ne Mas hinenfabrik Aktien 1902 15
Hallerxche dir enbaln Aktien 1501 0 4 830Hallesche Port aud Cement Fabrik Act 1901 o 4 7
l ehe Aluhlioenwerk Actinn III 02 42 t 4 155Körbisdort Zuckurfabrik Actien 1802 03 8 4 115,500

e nlunerhutte Akt Alaschinenfahbrik 1902 45 4 310bLandshberg Malzfalbrik Actien 1901 02 i 4Naum irgor Brannkohlen Actien Ii902 o03 10 4 182,50B
N anherxg Mnlzfahrlk Aktien 1901 02 6 4Jienburger Schlossmälzerel Akt Ges 1901 02 2 i 4 700ſtieheck sche MAlontanwerke Aktien 902 03 12 4 215b26
Jächn Thür Hraunkohleu Slamm Act 1902 S 4 11038 ,500
Säehs Thür Bronuk Stamm rior Act 1902 e hiuse
Waldauer BHrannkolhlon Stamm Actien Ii902 o3 10 r 4 1680Wegelin Hübner Actien Gesellsch o 9 I li1886Werschen Weoissent Braunk Stammi Act I1902 03 15 4 233b20
Zeitzer Maxchinenfahbrik Actien sechaede 1901 o 7
Zeitzer aratin und Solarölfabrik Acten fo o2 9 4 146b2zBZuckerraffnerio Actien Halle 1901 02 30 4 1160b2z6
Hernakdorf Nietleben hergbhen Ver Knre o 2Zins o Z
Iallenehe Consol Pfännerschaft Knxe 0 Zins o 2 3500

Pie Kurse der mit bes Papiere versteben sloh in Mark für ein Stück
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empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möhbel

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreiser und Kagnazin Bernh Grunwalch
Spiegel und Polsterwaren zu reellen denkbar billigſten Preiſen unter langiühriger Dann

s O lette olhhnungs Rinrichtangen

Nr 253

Kakhausſtr 2
Oktober

als Falons Wohn Speiſe Herren u Slatinnes Kücheneinrichtungen in hochmodernen Neuheiten und allen gangbaren Holzarten ſtets in überraſchend reicher Auswahl in meinen großen hellen Möbel
ſälen in einfacher ſowie reichſter Ausführung aufgeſtellt
willigſt und koſtenlos ohne irgend welche Verpflichtung

Lelephouruf Nr 759 Berrrunla Grimm walel

Friedmann Weinstock
Leipzigerstrasse 12

u Verkauf von WertpapierenAn

FinmIösumg von Couponms
Am e von Sparefnlagen

Vermietung von Stahlkammerfächern

K Mauersberger
Färberei u chemische Reinigung

Gardinen TeppicheDamen und Herren Garderobe Möhbelstoſfe
Spitzen Federn

für

Leipzigerstr 33 rx ernsprecher 1248
Geiststr I5 Adler Apotheke

Fernsprecher 1252

2Steinstr

Annahme bei Herrn Galander neben

Handschuhe

e G eigene Läden
Uoritzkirehhot 5 Gr

Walhalla

Grösstes Etablissement der Provinz Sachsen

Mk 40 das Pfd

Deutsche

Mk 60 das Pfd

Die Beſichtigung ſtelle ich dem geehrten Publikum ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit gern anheim
Lieferung durch eigene Geſpanne frei Haus

Zeichnungen Koſtenanſchläge und Aufſtellungen bereit

Tiſchlermeiſter Rothausſtr 2 n pwiuſes Krhiude u Zur Bruer

Steinweg 25
am Rannischen Platz

Steinstr 39
nahe Walhalla

e de

Auch Sie können
sich leicht davon überzeugen

Schneeweiss wird die Wäsche

beim Gebrauch von

sie ist die richtige

Haushaltungs Seife 43 fürsparsame Hausfrauen h
e

Tee

t I e r f2c e FS e
C 2 ev We

u r

Vorrätig in allen mit unseren Plakaten versehenen Geschäften

Theodor Hildebrand à Sohn Berlin
Hoflieferanten Sr Maj des Rönigs

1 T J v v ra a z J ne h S e a e r r z tmen e e a e e233 W

Velma Suchard
Letzte Neuheit in feinster Des

sert Chocolade der weltberühmten
Chocoladenfabrik Suchard Neues
Verfahren besondere Finesse
der Ausführung durch Verwendung
von edelsten mildschmeckenden
Cacaosorten

i rn ee et u S

7 re r 2 37 ma
e e J J S r9 3h r r v

r Canz Unterricht
Den werten Teilnehmern unseres Unterrichts zur Nachricht

am Donnerstag m Freitag den 29
l naiser Wilnolin Auguste Vie toria Säle
W there W de n wu inrah rnBinen Sonerk rn tur junger
November eröffnen

Bernburgerstr 12 beginmnt

Jädehei werden wir
Weitere getl Anmeldungen erbitten wir in unserer Wohnung Kurfürsten

strasse 8 oder Blumenthbalstr 11 in der Zeit von 11 4 Uhr
E u F Rocco Universitäts Tanzlehrer

dass derselbe

Leipzigerſtraße G

Spezial Haus
für

elegante fertige

Herren u Knaben
Gurderobe

Koloſſale Auswahl vom billigſten
bis zum hochfeinſten Genre

S m fabelhaft billigen
auf jedem Etikett mit lesbaren

Zahlen aufgedruckten

e Preiſen m
w 30 d Mts im IIotel

Das
Boten rechtzeitig zur Kevntnis bring tie

haben Se
ſchon meine Spitzkugeln Honigkuchenmit Schotolade überzogen probiert Jch

möchte Sie gern als Kunden haben

n fordere
re

wree Mo

Gogon

Monatsraten von 2 Mk
an liefern wir

Husikwerke MAccordeons
selbstspielende sowie S in oodrreleder Angwnan 5

d sehr reicher Ausw t3 Dreh Instrumente S W sehr preiswerte e
J n S Inetrumente in allenetalinoten von Preis5 i Mark aufwarts lagen t

S Phonographen 7m p i ithernerstklassige vorzugl n r tenine Wie Aocord Harfen
Apparate von 20 ark u Duett Kongzert t 9aufwärts Bespielte Guitarre Zithern eteu unbespielte WalzenIa Qualitat h b33 al d in a 8 lau Ia reun in es all II

Illustrierte Kataloge auf Verlangen gratis und frei

e e

Carl Booch
Breiteſtr 1n Markt Roter Turm 12

Wer seine Kinder lieb hat
gibt ihnen

a PGarl Koch s
langjährig bewährten

Hährzwieback
Carl Koch s Nährzwieback bildet d

Kindern geſundes Blut ſtärkt den Knochen
bau und bietet den beſten Erſatz für die oft
mangelnde Muttermilch

Carl Koch s Mährzwieback Fabril

Halle a SZu haben in o 20 e u 60 Pfg Tüten in den Apotheken Drogerien Kolo
nialwaren handlungen und den bekannten Verkaufsſtellen

WeSpezialgeſchäft Gas und h

Franckeſtr 7 Telephon 746empfiehlt in reichhaltiges neues Lager in

e d begenständen
nach moderner Geſchmacksrichtung

Eehte Auer Degea Glühkörper
Prima z Giohus s

Mein Handsehun u Krawatton beschaſt
befindet ſih jeßt obere Leipzigerstrasse 64

Giiis da vor Fets et

bei Dtzd a 38 ba
25

2
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Erfolg ei
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wurde
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gewonnen
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kellerNeſ
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